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L ust, etwas zu bewegen? In der  
Kirchenpflege, im Parlament  
oder in einer Kommission warten  

spannende Aufgaben.

Vor rund sieben Jahren habe ich mich – 
nach einigem Zögern – entschieden, in der 
Kirchenpflege unserer neu gegründeten 
und mit damals rund 85 000 Mitgliedern 
grössten Kirchgemeinde Europas mitzu-
wirken. Ich hatte Respekt vor der Aufgabe, 
war unsicher, ob ich genug Zeit, Wissen, 
Erfahrung und Energie hätte. Eineinhalb 
Jahre später kandidierte ich erfolgreich 
fürs Präsidium. Das Amt ist bereichernd, 
fordernd und inspirierend. Gelegentlich 
geht es hitzig zu und her. Auch das gehört 
zu einem politischen Amt in einer Parla-
mentsgemeinde.

Nach intensiven acht Jahren trete ich 
zurück – gemeinsam mit drei weiteren 
Mitgliedern der Kirchenpflege. Es ist Zeit, 
Platz für neue Kräfte zu machen. Die erste 
Legislatur stand ganz im Zeichen von 
Aufbau und Entwicklung, während in der 
zweiten die aktive Gestaltung immer stär-
ker in den Vordergrund rückte. Dies wird 
künftig noch mehr Gewicht haben.  

Neben der Kirchenpflege wird auch das 
45-köpfige Parlament neu gewählt – beide 
von ihnen an der Urne. Die Kirchenkreis-
kommissionen, welche das kirchliche 
Leben in den Kreisen gestalten, werden 
von den Kirchenkreisversammlungen 
vorgeschlagen und von der Kirchenpflege 
gewählt. Gleiches gilt für die Mitglieder 
der Kommission Institutionen & Projekte.

Es gibt somit viele Möglichkeiten, sich in 
unsere Kirchgemeinde einzubringen.  
Vielleicht empfinden Sie – wie ich damals 
– zunächst Unsicherheit oder Zweifel.  
Diese Zurückhaltung ist wichtig und rich-
tig. Sie zeigt, dass eine ernsthafte Ausein-
andersetzung mit den eigenen Fähigkeiten 
und den Anforderungen erfolgt. Reden Sie 
mit Menschen, die schon dabei sind, und 
lassen Sie sich ehrliche Einblicke in die 
Ämter geben. Und wenn es nach reiflicher 
Überlegung passt: Stellen Sie sich mit 
Überzeugung zur Wahl! Gerne ermutige 
ich Sie dazu. Die Arbeit ist abwechs-
lungsreich und sinnstiftend. Sie bietet die 
Chance, unsere Kirchgemeinde in einem 
kollegialen Umfeld aktiv mitzugestalten. 

Falls Sie nicht kandidieren, wählen Sie Men-
schen, die Sie überzeugen und Ihre Interes-
sen am besten vertreten. Auch dadurch ge-
stalten Sie mit. Wichtige Informationen und 
Termine finden Sie auf den Seiten 4 und 5. 

Kandidieren oder wählen. Ihre Stimme 
zählt. Herzlichen Dank!  

ANNELIES HEGNAUER
Präsidentin Kirchenpflege 

VISIONSTAGE 2025

 
Mitgestalten ohne Amt 

Von August bis Oktober laden die 
Kirchenkreise zu vielfältigen Veranstaltungen 

ein – von Disputationen über Sing- und 
Quartierfeste bis zur «Hoffnungs-Maschine». 
Im Zentrum steht eine gemeinsam entwickelte 

Vision für die Kirchgemeinde Zürich:  
Sie zeigt, wie Kirche heute wirkt und sich 

künftig positionieren will. Alle sind  
eingeladen, ihre Ideen zur Zukunft der Kirche 

einzubringen – auch ganz ohne Amt.

Visionstage
30. August – 25. Oktober, Kirchenkreise

Präsentation Erkenntnisse:  
21. November, Wasserkirche

Annelies Hegnauer.   © Theodor Stalder

 

VERLOSUNG

Quiz zu den kirchlichen Ämtern 
 
Im April 2026 wird gewählt: Alle Mitglieder der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich können mitentscheiden, wie sich die Kirche entwickelt. Wie gut 
kennen Sie sich mit der parlamentarischen Demokratie der reformierten 
Kirchgemeinde Zürich aus? Die Buchstaben vor der richtigen Antwort führen 
Sie zum Lösungswort. Viel Glück!

reformiert.lokal Kirchgemeinde Zürich Veranstaltungen

NEWSLETTER
reformiert- zuerich.ch/
newsletter

OMG!  
YOUTUBE CHANNEL
@  omg_zh

WEBSITE
reformiert- zuerich.ch

FACEBOOK
Reformierte Kirche  
Zürich

INSTAGRAM
reformiertekirchezurich

YOUTUBE
@  Reformierte Kirche 

Zürich

LINKEDIN
Reformierte Kirche 
Zürich

Wer vertritt die Mitglieder 
der reformierten  
Kirchgemeinde Zürich auf 
politischer Ebene?

Das Kirchgemeinde-
parlament  
[ ST ] 

Die nationale Synode 
[ DEM ] 

Die Stadtratsfraktion 
[ WA ] 

1 Was ist die wichtigste Aufgabe des 
Kirchgemeindeparlaments?

Es übt die politische Kontrolle über die 
Kirchenpflege aus.  
[ EN ] 

Es organisiert alle Gottesdienste. 
[ N ] 

Es entscheidet über Pfarrberufungen ohne 
Beteiligung anderer Gremien. 
[ IE ] 

4

Wie viele Mitglieder hat das 
Kirchgemeindeparlament 
der reformierten Kirche 
Zürich?

12 Mitglieder 
[ OK ] 

45 Mitglieder  
[ IM ] 

90 Mitglieder  
[ EH ] 

2

Wer ist für die strategische 
Leitung und Verwaltung der 
reformierten Kirchgemeinde 
Zürich zuständig?

Die Kirchenpflege 
[ ME ] 

Das Stadtparlament Zürich 
[ RAT ] 

Der Kirchenrat des Bundes 
[ LE ] 

3

Di, 2. September, 18 h 
Vernissage  
«Du zählst, weil Du bist.» 
Ausstellung zum 20. Todestag 
von Cicely Saunders,  
Palliative Care-Pionierin 
Finissage: Fr, 12. Sept., 19.30 h 
Predigerkirche 
 
So, 7. September, 19 h 
Gott ist keine Spiesserin 
«Wund–hair–schön» 
Über Schönheit, Würde,  
Freiheit und die Bedeutung  
von Haaren 
Pfarrerin Paula Stähler 
Pfarrerin Erika Compagno 
Anschliessend Apéro 
Kirche Enge 
 
Fr, 12. September, 18 h 
Abschiedsgottesdienst  
für die Andreaskirche 
Apéro: 18 h 
Festgottesdienst: 19 h 
Pfarrer Thomas Schüpbach 
Andreaskirche 
 
Fr, 12. September, 19.30 h 
Astronomische Psalmen 
Pfarrer Jörg Wanzek 
Mit Arnold Benz 
Psalmen, Musik und Bilder  
aus dem Universum 
Paulusplatz 
Bei Regen: Pauluskirche 
 
Sa, 13. September, 20 h 
«Toggenburger Passion» 
Konzert des Kirchenchors 
Kirche Höngg 
 
Do, 18. September, 18.45 h 
Workshop  
Gewaltfreie Kommunikation 
Pfarrerin Muriel Koch 
bistro ufem chilehügel 
Altstetten 
 
Do, 25. September, 19 h 
AnsprechBar: 
Fakten oder Fake News? 
Mit Christian Zürcher,  
Redaktor «Tages-Anzeiger» 
Pfarrerin Muriel Koch 
bistro ufem chilehügel 
Altstetten

Mo, 29. und Di, 30. Sept., 20 h 
«Schrei» in der Arche 2.0 
Auseinandersetzung zu Gewalt 
und Unterdrückung mit Tanz, 
Musik und Sprache 
Wasserkirche

TEILNAHME
Senden Sie uns Ihre Lösung unter Angabe  
Ihrer Adresse bis zum 26. September an  
redaktion@reformiert-zuerich.ch oder an 
folgende Postadresse: Textbüro Konrad GmbH, 
Kalkbreitestrasse 10, 8003 Zürich.  
Die Gewinner:innen werden schriftlich 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist  
ausge schlossen, über die Verlosung wird  
keine Korrespondenz geführt.  
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen Antworten verlosen 
wir einen hochwertigen Kugelschreiber 
von Caran d’Ache der Sonderedition 
«Keith Haring». Die ikonischen 
Figuren des Popkünstlers stehen 
für Offenheit, Kreativität und 
gemeinschaftliches Engagement.

Lösung des letzten Rätsels:  
Wir haben den Begriff 
«Wanderschaft» gesucht.
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TITELSEITE
Die Titelseite sowie das Bild auf 
Seite 4 zeigen eine Sitzung des 
Kirchgemeindeparlaments in der 
Bullingerkirche im Jahr 2023.  
Quelle: Lukas Bärlocher 
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Kirchenpflege
Mit Weitblick führen

Die siebenköpfige Kirchenpflege ist die 
Exekutive, das heisst das strategische Lei-
tungsorgan der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich. Sie gibt die Richtung vor, legt Ziele 
fest und begleitet deren Umsetzung. Jedes 
Mitglied führt ein Ressort – etwa Personal, 
Finanzen, Immobilien, Kommunikation oder 
Diakonie – und vertritt dieses gegenüber Par-
lament und Öffentlichkeit. Die Kirchenpflege 
trägt Verantwortung für Budget, Verwaltung 
und die organisatorische Weiterentwicklung. 
Sie koordiniert zentrale Projekte wie neue 
Wohn- und Diakoniekonzepte, nachhaltige 
Bauvorhaben, innovative Angebote und 
Kampagnen zur Sichtbarkeit der Kirche.

Bringen Sie sich ein – mit Ihrer Stimme 
oder Ihrer Kandidatur.
• Kandidatur: mindestens 15 Unter-

schriften von wahlberechtigten 
Gemeindemitgliedern

• Frist für das Einreichen von  
Wahlvorschlägen: 12.11.–22.12.2025

• Pensum: 30 % 
Präsidium: mindestens 70 %

Kirchgemeinde- 
parlament
Im Zentrum der kirchlichen  
Demokratie wirken

Das 45-köpfige Parlament ist die Legislative 
der reformierten Kirchgemeinde Zürich  
und damit das repräsentative Organ der 
Mitglieder. Hier werden Budget, Jahres-
rechnung, kirchliche Steuern sowie  
wichtige Projekte beraten und beschlossen.  
Die Mitglieder bringen eigene Anliegen 
über parlamentarische Vorstösse ein,  
wählen parlamentarische Kommissionen 
und üben politische Kontrolle über die 
Exekutive aus. Der Austausch fördert neue 
Perspektiven und verbindet engagierte  
Reformierte aus allen Stadtteilen.
 
Gestalten Sie mit – im Zentrum lebendiger 
Debatten.
• Kandidatur: mindestens 15 Unter-

schriften von wahlberechtigten 
Gemeindemitgliedern

• Frist für das Einreichen von 
Wahlvorschlägen: 12.11.–22.12.2025

• Engagement: 4–8 Parlamentssitzungen 
pro Jahr, Mitarbeit in Kommissionen

Kirchenkreis- 
kommission
Kirche im Quartier prägen

Die Kirchenpflege setzt für jeden der zehn 
Kirchenkreise eine Kirchenkreiskommissi-
on ein. Als Gremium nahe bei den Mitglie-
dern erkennt die Kirchenkreiskommission 
Bedürfnisse vor Ort, stärkt Ressourcen und 
unterstützt innovative Ideen. Sie fördert 
lokale Projekte, bringt Anliegen aus den 
Quartieren ein und entwickelt gemeinsam 
soziale, kulturelle und spirituelle Angebote.

Jetzt mitgestalten – werden Sie Teil  
einer lebendigen Kirche im Quartier!
• Kandidatur: Ab sofort möglich, direkte 

Bewerbung an das Präsidium der 
Kirchenkreiskommission

• Anforderung: Engagiertes Gemeinde-
mitglied, Vernetzung im Sozialraum, 
bevorzugt mit Wohnsitz im jeweiligen 
Kirchenkreis

 
Die reformierte Kirchgemeinde Zürich hat eine parlamentarische Organisationsstruktur 
und bietet vielfältige Möglichkeiten zur Mitgestaltung. Bei den kommenden Wahlen 
können Sie mitentscheiden, wie Kirche aussehen kann, welche Themen im Fokus stehen 
und wofür Mittel eingesetzt werden – etwa für Gemeindeleben, soziale Projekte oder 
Seelsorge. Im April 2026 werden die kirchlichen Ämter für die nächsten vier Jahre neu 
besetzt. Wer sich engagieren möchte – sei es durch eine Kandidatur für das Kirchge-
meindeparlament, für die Kirchenpflege oder für eine unterstellte Kommission – muss 
jetzt aktiv werden. Deshalb geben wir hier einen Überblick über die zentralen Gremien 
und Ihre Beteiligungsmöglichkeiten: Gestalten Sie Kirche mit!

KIRCHLICHE WAHLEN 2026 

Ihre Stimme zählt – Ihre Kirche, Ihre Wahl!

Kommission  
Institutionen & Projekte
Innovative Projekte gestalten

Sie interessieren sich für Projektarbeit,  
Beratung oder die Entwicklung kirchlicher 
und sozialer Institutionen? Dann ist die 
Kommission Institutionen & Projekte genau 
der richtige Ort für Sie. Hier entstehen 
Ideen, die Wirkung zeigen: Die Kommis-
sion begleitet diakonische Einrichtungen, 
verschiedene Projekte und kirchliche  
Innovationen. Sie vernetzt Fachbereiche  
wie Bildung, Gemeindeentwicklung und  
Sozialarbeit, entwickelt Leitlinien und 
bringt neue Impulse in die Umsetzung.

Bringen Sie Ihre Erfahrung und  
Kreativität ein – für eine Kirche,  
die Zukunft gestaltet.
• Kandidatur: Ab sofort möglich, direkte 

Bewerbung an das Präsidium der 
Kirchenpflege

• Anforderung: Interesse an Organisations-
entwicklung, Gemeindearbeit und 
Vernetzung



Kurzübersicht Wahlen
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Was wird gewählt?
Kirchenpflege, Kirchgemeindeparlament 
Unterstellte Kommissionen:   
Kirchenkreiskommission und Kommission  
Institutionen & Projekte

Wann wird gewählt?
Urnenwahl für Kirchenpflege und  
Kirchgemeindeparlament: 12. April 2026  
(allfälliger 2. Wahlgang: 14. Juni 2026)  
Kommissionen: Wahl durch die Kirchenpflege 
im Frühjahr 2026

Wer kann kandidieren? 
Für eine Kandidatur in eine Kommission oder 
in ein Organ wie die Kirchenpflege oder das 
Kirchgemeindeparlament ist ein Mindestalter 
von 18 Jahren erforderlich. Zudem müssen 
die Kandidierenden Mitglied der reformierten 
Kirchgemeinde Zürich sein, in der Kirchgemein-
de Zürich wohnen und entweder die Schweizer 
Staatsbürgerschaft besitzen oder über eine  
Aufenthaltsbewilligung B, C oder Ci verfügen. 
Für die Kirchenkreiskommissionen wird  
empfohlen, im jeweiligen Kirchenkreis  
wohnhaft zu sein. 

Wie kann ich kandidieren?
Für die Kirchenpflege und das Kirchgemeinde-
parlament ist ein Wahlvorschlag mit mindes-
tens 15 Unterschriften von wahlberechtigten 
 Gemeindemitgliedern bis am 22. Dezember  
2025 bei der Geschäftsstelle einzureichen.  
Das Formular dazu wird am 12. November 2025 
 online aufgeschaltet. Für  die Kommissionen  
ist eine direkte Bewerbung ab sofort möglich. 
Bei einer Kandidatur für die Kirchenkreiskom-
mission melden Sie sich beim Präsidium der 
Kirchenkreiskommission. Die Nominierung 
erfolgt anschliessend an der Kirchenkreis-
versammlung. Bei einer Kandidatur für die 
 Kommission Institutionen & Projekte melden  
Sie sich beim Präsidium der Kirchenpflege.

PODIUMSDISKUSSIONEN  
mit den Kirchenpflege- 
Kandidierenden 
 
Offene Kirche St. Jakob 
3. Februar 2026, 17–20 h 
inklusive Apéro

Kirche St. Peter 
5. März 2026, 18.30–21.30 h 
inklusive Apéro 
 
WAHLKREISVERANSTALTUNGEN 
Vorstellung und Nominierung  
von Kandidierenden für das 
Kirchgemeindeparlament 
 
Wahlkreis I  
Kirchenkreis eins und zwei 
3. Dezember 2025, 19 h 
Saal an der Bederstrasse

Wahlkreis II 
Kirchenkreis drei und neun 
26. November 2025, 19 h 
Neue Kirche Albisrieden

Wahlkreis III 
Kirchenkreis vier fünf 
26. November 2025, 18.30 h  
Bullingerhaus

Wahlkreis IV 
Kirchenkreis sechs und zehn 
18. November 2025, 19 h 
Kirche Letten 
 
Wahlkreis V 
Kirchenkreis sieben acht 
15. Januar 2026, 18.30 h 
Kirchgemeindehaus Balgrist

Wahlkreis VI 
Kirchenkreis elf und zwölf 
10. Dezember 2025, 18.30 h 
Glaubtenzentrum

KIRCHENKREISVERSAMMLUNGEN 
Vorstellung und Nominierung von  
Kandidierenden für die 
Kirchenkreiskommissionen 
 
Kirchenkreis eins 
12. November 2025, 19.30 h 
St. Peter

Kirchenkreis zwei 
26. Oktober 2025, 11 h 
Zentrum Hauriweg

Kirchenkreis drei 
25. Januar 2026, 11.15 h 
Kirchgemeindehaus Wiedikon 
 
Kirchenkreis vier fünf 
11. Januar 2026, 11 h 
Kirche St. Jakob

Kirchenkreis sechs 
13. Januar 2026, 19 h 
Kirche Letten

Kirchenkreis sieben acht 
15. Januar 2026, 19.30 h 
Kirchgemeindehaus Balgrist

Kirchenkreis neun 
30. November 2025, 11 h 
Grosse Kirche Altstetten

Kirchenkreis zehn 
11. Januar 2026, 11 h 
Kirche Höngg  
 
Kirchenkreis elf 
17. November 2025, 18.30 h 
Glaubtenzentrum

Kirchenkreis zwölf 
2. November 2025, 11.30 h 
Kirche Oerlikon, Bullingerstube

Veranstaltungen zu den Wahlen

Wahlen 2026
Weitere Informationen finden Sie ab 
dem 12. November unter   
www.reformiert-zuerich.ch/wahlen2026 
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Sanfte Hände

PFARRERIN LISA DE ANDRADE  |  Es ist Septem-
ber und wir feiern Erntedank – ein Fest der 
Dankbarkeit. Doch was ist, wenn wir grad 
nicht so dankbar sein können? Was, wenn das 
Leben grad ein wenig schwer wiegt? 

Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.
Und sieh dir andre an: es ist in allen.
Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen
Unendlich sanft in seinen Händen hält.

«Immer dann, wenn ihr fliegt, stelle ich mir vor, 
dass eine grosse Hand unter dem Flugzeug  
liegt und das Flugzeug und euch darin festhält 
und trägt». Das sagte uns unsere Mama immer, 
wenn wir unseren Papa in den Sommerferien 
besuchten. Diese Vorstellung wohnt bis heute in 
mir. Mittlerweile gehört sie nicht dem Fliegen 
allein, sondern überträgt sich auf viele Lebens-
bereiche. 

Diese Hand, die mich hält und trägt, egal wohin 
ich gehe. In dieser Vorstellung liegt Gleichzei-
tigkeit: Das Leben kann dennoch schwer lasten, 

Manchmal ist einer Held und Ver-
brecher zugleich. David begeistert, 
und man möchte ihn bewundern, 
gleichzeitig ist er verantwortlich für 
schlimme Taten. In David kommen 
Facetten des Menschseins, von Macht 
und Männlichkeit zusammen, die 
nicht nur einfach sind und zum Aus-
tausch einladen.

König David zählt zu den faszinierends-
ten Gestalten der Bibel. Vom Hirten-
jungen zum König, vom begnadeten 
Musiker und Dichter bis hin zum Sünder 
– sein Leben ist voller Spannungen, 
Wendungen und Symbolkraft.

Im Bibel lesen besprechen wir Texte von 
und über David im Alten Testament und 
erfahren mehr über die historischen und 
theologischen Hintergründe.  

Die Figur polarisiert, dass sie aber trotz 
allem gesamthaft positiv gedeutet wird, 
sagt auch einiges über unseren Um-
gang mit Machthabenden und unser 
Bedürfnis nach Idolen aus. Darüber 
hinaus wird ein Blick auf die Wirkungs-
geschichte Davids geworfen – etwa in 
der Kunst, der Musik und der Populär-
kultur. Denn bis heute inspiriert seine 
Geschichte Künstler:innen weltweit. 
Der Abend verspricht eine spannende 
Annäherung an eine biblische Figur, die 
weit über den religiösen Kontext hinaus 
Bedeutung gewonnen hat. 

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN 
GRAUES ZIMMER
Mittwoch, 17. September, 19 Uhr 
Anmeldung bei Pfarrerin Muriel Koch 
Die Lesetexte werden 10 Tage im Voraus 
versendet. Einstieg jederzeit möglich. 

ZWISCHEN GESCHICHTE, THEOLOGIE UND POPKULTUR 

Bibel lesen: König David  

reformiert.lokal  Kirchenkreis neun

Inmitten der Welt.   Quelle: Pixabay
David-Statue in Florenz.   Quelle: Unsplash, Mateus Campos Felipe

Haben Sie ein kaputtes Lieblings-
objekt? Kommen Sie ins Repair Café 
und lassen Sie es von ehrenamtlichen  
Profis reparieren. Nebenbei können 
Sie ein leckeres Zmorge geniessen.

Ist Ihre Lieblingslampe kaputt? Oder 
fehlt ein Knopf an Ihrer liebsten Bluse? 
Sie wissen aber nicht, wie selber flicken? 
Dann sind Sie im Repair Café genau 
richtig!  

Freiwillige Reparatur-Profis flicken 
Elektro-Artikel, Kleidung und Allerlei. 
Ersatzteile können kostenpflichtig be-
stellt werden.

IM BISTRO UFEM CHILEHÜGEL

Repair Café 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, die 
Reparatur ist kostenlos, wobei keine Re-
paraturgarantie gegeben werden kann. 

Neben der Reparatur können Sie bei 
einem Zmorge im bistro ufem chilehügel 
verweilen. 

Möchten Sie beim Reparieren helfen?  
Melden Sie sich gerne bei Matthias 
Walther.

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Samstag, 13. September, 9–12 Uhr 
Auskunft bei Matthias Walther,  
Teamleiter Diakonie 
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ANSPRECHBAR:  
FAKTEN ODER FAKE NEWS? 

Wer bestimmt, was wir in 
den Nachrichten lesen? Nicht 
nur weltpolitische Ereignisse 
lenken unsere Aufmerksam-
keit – auch Redaktionen und 
Leser:innen haben Einfluss 
darauf, welche Schlagzeilen 
gross aufgemacht werden und 
welche Themen im Hinter-
grund bleiben.

Die Medienlandschaft wandelt 
sich: Gedruckte Zeitungen ver-
lieren an Bedeutung, während 
uns Smartphones rund um die 
Uhr mit Nachrichten – oder 
dem, was danach aussieht – ver-
sorgen. Noch nie war der Zu-
gang zu Informationen so leicht 
und gleichzeitig unübersichtlich.

Zwischen Eilmeldungen, Social-
Media-Posts und angeblichen 
Enthüllungen fällt es schwer, 
den Überblick zu behalten. 
Fake News vermischen sich mit 
seriöser Berichterstattung. Nicht 
nur Fakten, auch Klickzahlen 
bestimmen, was sichtbar wird. 
Leser:innen sind damit nicht nur 
Konsument:innen, sondern Teil 
des Systems.

In der AnsprechBar sprechen 
wir mit Christian Zürcher, Re-
daktor beim Tages-Anzeiger. Er 
berichtet aus dem redaktionellen 
Alltag: Wie entstehen Nach-
richten? Wer wählt Themen aus? 
Welche Rolle spielen Klicks, 
Algorithmen – und wie erkennt 
man glaubwürdige Quellen?

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL 
ALTSTETTEN
Donnerstag, 25. Sept., 19 Uhr 
Pfarrerin Muriel Koch

Sanfte Hände «Und doch ist Einer,  
welcher dieses Fallen  
unendlich sanft in  
seinen Händen hält.»
AUS «HERBST» VON  
RAINER MARIA RILKE

alles noch dunkler, noch schwerer wird? Was, 
wenn ich dann endlos falle?

In solchen Momenten denke ich an die tragende 
Hand. Im griechischen Wort für «Glaube» liegt 
angelegt, dass damit unter anderem auch «Ver-
trauen» gemeint ist. Vielleicht ist genau hier ein 
Ort, an dem Vertrauen geübt werden kann. 

Vertrauen darauf, dass inmitten dieser Angst vor 
Dunklem und Schwerem solch sanfte, tragen-
de Hände wohnen und genau darin ebenso viel 
Schönheit und Kraft liegt. Sanfte, tragende 
Hände inmitten der Welt und inmitten der Kraft, 
die all Weltliches übersteigt.

Zu diesem Erntedankfest wollen wir also ein-
geladen sein für beides: Zur Dankbarkeit und 
gleichzeitig zum Mut zur Undankbarkeit, Mut 
zur Schwere, Mut zur Last.

einem gar in die Knie zwingen und zu Fall brin-
gen – und ist gleichzeitig begleitet und gehalten 
im Gefühl, nicht tiefer fallen zu können, als in 
diese Hand. Wir sind im September. In vielen 
Kirchen und auch bei uns im Kirchenkreis wird 
Erntedank gefeiert. Traditionell wird der Natur 
und ihren Gaben gedankt. 

Darüber hinaus ist es auch ein Fest, das dazu 
einlädt, sich darüber Gedanken zu machen, 
wofür man im Allgemeinen dankbar ist. Sich 
bewusst zu machen, wofür man dankbar ist, 
wovon man sich umarmt und gehalten fühlt, was 
Wärme schenkt, darin liegt eine grosse Kraft 
und Schönheit. 

Gleichzeitig begleitet mich der Gedanke, ob es 
nicht genauso schön und wichtig ist, sich auch 
bewusst zu machen, wofür man nicht dankbar 
ist. Was lastet grad zu schwer? Wofür habe ich 
keine Kraft? Wo fühle ich mich verloren und 
fallend? Solchen Gedanken und Gefühlen Raum 
zu schenken, kann sehr beängstigend sein. Was, 
wenn man sich darin verliert? Was, wenn dann 

Inmitten der Welt.   Quelle: Pixabay
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Christian Zürcher.
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Das Lindenplatzfest in Altstetten ist 
ein Fest vom Quartier fürs Quartier. 
Es steht für gelebte Nachbarschaft, 
kulturelle Vielfalt und Freude am 
Zusammensein. Seit seiner Premiere 
2023 bringt es Menschen zusammen.  

Der Festbetrieb startet am Nachmittag 
mit einem Programm für Kinder und 
Familien rund um den nahegelegenen 
Chilehügel. Spiel, Spass und kreative 
Aktivitäten sorgen für Unterhaltung, 
während das Bistro zu einer kleinen 
Pause mit allerlei Verpflegung einlädt. 
Am Abend sorgen Konzerte für musi-
kalische Highlights –  für alle ist etwas 
dabei. Auch kulinarisch kommt niemand 
zu kurz: Die Platz-Bar und verschiedene 
Foodstände bieten Leckereien für jeden 
Geschmack. Das Lindenplatzfest ist ein 
Quartierfest, das Raum für Begegnung 
und Gemeinschaft bietet. 

LINDENPLATZ UND CHILEHÜGEL
Samstag, 20. September, 15–24 Uhr 
Tamara Guyer, Sozialdiakonin

FÜRS QUARTIER

Lindenplatzfest

 Quelle: Tamara Guyer

MITMENSCHEN EMPATHISCH BEGEGNEN

Gewaltfreie 
Kommunikation

Wie wäre es, anderen Menschen authentisch 
und mitfühlend zu begegnen? Wir lernen den 

Ansatz der Gewaltfreien Kommunikation 
kennen.

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Donnerstag, 18. September, 18.45 Uhr

Die Viehschau in Albisrieden ist ein 
Fest mit Tradition: Kühe, Marktstän-
de, Alphornklänge und mehr. Auch 
die Kirche öffnet ihre Türen und lädt 
zur Turmbesteigung ein.

Am Samstag, 20. September, findet 
im alten Dorfkern von Albisrieden 
die traditionelle Viehschau statt – mit 
prämierten Kühen, der Wahl der «Miss 
Albisrieden», Marktständen, Alphorn-
bläsern und Festwirtschaft. 

Auch der Kirchenkreis neun ist mit 
dabei: Von 10 bis 15 Uhr ist der Kirch-
turm der Alten Kirche für alle ab sieben 

Jahren geöffnet. Wer mag, kann die Aus-
sicht geniessen oder im Kirchenraum 
eine Kerze anzünden. Zudem besteht die 
Möglichkeit, am stillen Schreibgespräch 
zum Visionstag teilzunehmen (s. Artikel 
oben). Pfarrpersonen und Mitarbeitende 
sind vor Ort und freuen sich auf Begeg-
nungen und Austausch.  

Die Viehschau ist ein beliebtes Fest für 
Gross und Klein und ein wunderbarer 
Ort, um Dorfleben und Kirche miteinan-
der zu verbinden.

ALTE KIRCHE ALBISRIEDEN
Samstag, 20. September, 10–15 Uhr

WIR LADEN ZUM SCHREIBGESPRÄCH EIN

Visionstag: Ihre Stimme zählt

TRADITION IM DORFKERN ALBISRIEDEN

Viehschau und offene Kirche

Am Visionstag lädt der Kirchenkreis 
neun zum stillen Schreibgespräch ein. 
An zwei Orten können Sie Ihre Ge-
danken zu Vielfalt, Hoffnung, Spiri-
tualität und Solidarität teilen und so 
Kirche mitgestalten.

Im Rahmen des Visionsmonats der  
reformierten Kirchgemeinde Zürich 
laden wir Sie zu stillen Schreibgesprä-
chen ein: In Albisrieden während der 
Viehschau und in Altstetten während 
des Lindenplatzfestes. In beiden alten 
Kirchen erwarten Sie Plakate mit Fragen 
zu unserer Vision:  
«Wir sind eine vielfältige und vitale 
Kirche, die sich spirituell, hoffnungs-
voll und solidarisch in der Stadt 
engagiert.» 

Schreiben Sie auf, was diese Vision bei 
Ihnen auslöst und was Sie daran bewegt 
– jede Stimme zählt. 

Mitarbeitende sind vor Ort und stehen 
für Gespräche zur Verfügung. 

Die Plakate bleiben auch nach dem 
Visionstag eine Zeit lang in den Kirchen 
und bieten weiterhin Raum für Gedan-
ken und Ideen. 

ALTE KIRCHEN ALBISRIEDEN UND 
ALTSTETTEN
Samstag, 20. September 
Albisrieden: 10–15 Uhr 
Altstetten: 15–18 Uhr
Pfarrer Francesco Cattani
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Wofür sind wir dankbar? Wie können 
wir danke sagen? Wie gehen wir mit-
einander um und wo kann ich mich 
selbst vielleicht auch einbringen? 
Familieziit zum Erntedankfest – seien 
Sie dabei.

Traditionell ist Erntedank eine Zeit, in 
der man besonders über Dankbarkeit, 
die Natur und alles, was sie uns schenkt 
und unseren Umgang mit ihr nachdenkt. 
Wovon fühlen wir uns beschenkt? Was 
beseelt uns, was schenkt uns tiefe Dank-
barkeit? Und was, im Umkehrschluss, 
können auch wir geben? Zurückschen-
ken, beitragen? Dem spüren wir in der 
Familieziit genauer nach und freuen uns 
schon jetzt auf alle eure Gedanken und 
Ideen!

Bis bald, euer Familieziit-Team

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Sonntag, 28. September, 11 Uhr
Mit anschliessendem Mittagessen

FAMILIEZIIT

Erntedank

Die neue Bezeichnung «Puls im Wald» 
ist eine Kreation der Leiterinnen und 
Leiter des Cevi. Sie gestalten diesen 
speziellen ImPuls-Openair-Gottes-
dienst massgeblich mit. Das soll auch 
im Titel zum Ausdruck kommen. 

Vor dem gemütlichen Cevi-Haus am 
Lyrenweg werden wir am Bettag feiern. 
Mit Liedern, Predigt, Bandmusik und 
kreativen Elementen, die jeweils der 
Cevi ausheckt. Und natürlich werden die 
handwerklich geschickten Jugendlichen 
wieder ein schützendes Dach konstruie-
ren. Für die Kinder steht ein Basteltisch 
bereit.  

Manchmal meldet eine Familie ihr Kind 
zur Taufe an. Durch die spezielle Atmo-
sphäre wird dies zum  unvergesslichen 
Ereignis. Sogar ein Sozialdiakon in Aus-
bildung hat sich vor ein paar Jahren an 
einem Cevi-Openair-Gottesdienst taufen 
lassen! Im Anschluss an den Gottes-
dienst lassen wir den Sonntagabend bei 
einem gemütlichen Imbiss und vielleicht 
auch einer Grillwurst ausklingen. 

CEVI-HAUS
Lyrenweg 300, 8048 Zürich 
Sonntag, 21. September, 17 Uhr 
Mitwirkende: Freiwillige von Cevi und 
ImPuls, T. Guyer und Pfr. F. Schmid

Das Universum wirken lassen – das 
haben wir vor im Wort und Musik. 
Der Mensch streckt sich nach den 
Sternen, Gott wird mit den Weiten des 
Himmels assoziiert und Musik nimmt 
uns ohnehin mit in andere Sphären. 
Wir öffnen uns für die poetische Spiri-
tualität von Wort und Musik.

Das Universum fasziniert den Menschen 
seit Urzeiten. In Genesis 1 werden mit 
grosser Sorgfalt Sterne ans Himmels-
zelt gehängt. Mittlerweile bewegen sich 
Menschen im Weltraum, verbringen Zeit 
im All, planen neue Lebensräume aus-
serhalb der Erde. Die Sterne, das Dunkel 

um uns herum, der Blick von aussen 
und von oben, sie alle haben Organistin 
Daniela Timokhine und Pfarrerin Muriel 
Koch zum Gottesdienst inspiriert. Musik 
von Hans Zimmer (Interstellar), Ludo-
vico Einaudi und Debussys «Clair de la 
Lune» kommen vor. Neben Texten aus 
der Bibel, kommen Texte aus dem Buch 
Umlaufbahnen vor. Tauchen Sie ein, in 
die Weiten des Weltraums und lassen Sie 
sich von Wort und Musik berühren.

GROSSE KIRCHE ALTSTETTEN
Sonntag, 7. September, 17 Uhr 
Im Anschluss Apéro im Bistro 
Auskunft bei Pfarrerin Muriel Koch

IMPULS-CEVI-OPENAIR-GOTTESDIENST

Puls im Wald

HIMMLISCH, AUSSERIRDISCH, INTERSTELLAR

Wort und Musik: Universum
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Faszinierendes Universum.   Quelle: Pixabay

FREIWILLIGE:R GESUCHT

Fahrdienst zu den 
Gottesdiensten

Wir suchen eine:n Freiwillige:n, die:der mobili-
tätseingeschränkte Menschen zu Gottesdiens-

ten fahren kann. Sind Sie interessiert?  
Melden Sie sich bei der Administration. 

Telefon 044 431 12 00 oder per Mail:  
administration.kk.neun@reformiert-zuerich.ch

reformiert.lokal  Kirchenkreis neun
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Alle vier Jahre sind gemäss Kirchen-
ordnung Präsidien und Mitglieder 
des Kirchgemeindeparlaments, der 
Kirchenpflege und der ihr unterstell-
ten Kommissionen neu zu wählen. Be-
troffen ist also auch die Kirchenkreis-
kommission des Kirchenkreises neun.  

Für die ab Juli 2026 beginnende neue 
Legislatur stellen sich fünf der bestehen-
den sieben Mitglieder der Kirchenkreis-
kommission für eine Wiederwahl zur 
Verfügung. Es sind dies: 
 
Bea Ling (Co-Präsidentin)
Eva Fischlin
Monika Gallmann
Christian Gerber
David Grob

Nicht mehr kandidieren werden dagegen 
Willy Jauch (Co-Präsident) und  
Melinda Rieder. Zur Bildung des neuen 
Teams suchen wir deshalb weitere 

Kandidierende für die Amtsdauer 2026 
bis 2030. Als Mitglied dieses Gremiums 
wirken Sie primär bei strategischen 
Überlegungen zu Entwicklungen im 
Kirchenkreis und in der Kirchgemeinde 
mit. 
 
Interessieren Sie sich für diese span-
nende Aufgabe, sind Sie Mitglied der 
reformierten Landeskirche und fühlen 
Sie sich mit unserem Kirchenkreis ver-
bunden? Melden Sie sich bitte für ein 
unverbindliches Gespräch bei einem 
Mitglied des Co-Präsidiums. 

Gerne informieren wir Sie persönlich 
über die Aufgaben und Arbeitsweise 
dieser wichtigen Instanz innerhalb der 
Gesamtorganisation der Kirchgemeinde 
Zürich. 

Bea Ling und Willy Jauch,  
Co-Präsidium Kirchenkreis- 
komission neun

Pfarrerin Monika Hirt lädt dazu  
ein, die Arbeit des Kirchgemeinde- 
parlaments aus ungewohnter Pers-
pektive zu erleben. Wer einen Blick 
hinter die Kulissen wagt, gewinnt 
spannende Einblicke – und vielleicht 
auch Lust, sich künftig selbst ein- 
zubringen.

Es gibt zwei weitere Termine, um unter 
der kundigen Leitung von Monika Hirt 
einen Blick vor und hinter die Kulissen 
der Arbeit des Kirchgemeindeparla-
ments zu werfen:

18. September 2025
30. Oktober 2025

Die Parlamentssitzungen beginnen um 
17.15 Uhr und finden in der zum Parla-
mentsgebäude umgewandelten  
Bullinger-Kirche statt.

Kontakt aufnehmen können Sie mit ihr 
mittels Mail  
monika.hirt@reformiert-zuerich.ch oder 
Telefon 044 492 63 00.

Monika Hirt ist Pfarrerin und bis Ende 
der Amtsperiode im Jahr 2026 Mitglied 
des Kirchgemeindeparlaments.

Vielleicht weckt ein Besuch des Kirch-
gemeindeparlaments sogar Ihr Interesse, 
selbst in diesem Gremium mitzuwirken. 
Am 12. April 2026 wird das Kirch-
gemeindeparlament neu gewählt. Im 
Wahlkreis II der Kirchenkreise drei und 
neun werden wegen Rücktritten Kandi-
datinnen und Kandidaten gesucht. 

Liliane Waldner
Mitglied der Wahlkreiskommission
sowie der Kirchenkreiskommission drei

NEUBILDUNG DER KIRCHENKREISKOMMISSION 

Erneuerungswahlen 2026 

WAHLEN 2026 IN DAS KIRCHGEMEINDEPARLAMENT

Schnuppern im 
Kirchgemeindeparlament

Das Kirchgemeindeparlament.   Quelle: Hannes Henz

reformiert.lokal  Kirchenkreis neun
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Ich bin 32 Jahre alt und habe Soziale 
Arbeit an der ZHAW studiert. Danach 
war ich über drei Jahre als Jugendarbei-
ter im GZ Loogarten tätig. Daneben 
investiere ich mich als Gemeinderat in 
der Stadt Zürich. Nebst Wandern und 
Snowboarden bin ich in meiner Freizeit 
als Co-Präsident des Cevi Altstetten-
Albisrieden tätig und organisiere jedes 
Jahr das Quartierfest «Bezirksecho». Ich 
arbeite sehr gerne mit Jugendlichen und 
freue mich enorm auf die neue Stelle. 
Einerseits, weil ich hier den christlichen 
Glauben leben und weitergeben darf, 
andererseits, weil ich mich auch beruf-
lich in den Kreis 9 einbringen kann.

Als Sozialdiakon übernehme ich bis 
Dezember einen Teil der Vertretung von 
Rahel Günther und werde für die Flücht-
lingsarbeit sowie die Sozialberatung zu-
ständig sein. Ab Dezember trete ich die 
Nachfolge von Nicolas Graf im Bereich 
Jugend an.

ANNA HAAG

Ich heisse Anna und bin seit August Teil 
des Teams der Sozialdiakonie und werde 
für Rahel Günther die Mutterschaftsver-
tretung übernehmen. 

Ich bin 25 Jahre alt und studiere Theo-
logie mit dem Ziel des Pfarramts. Kirche 
spielt für mich vor allem in Bezug auf 
Gemeinschaft eine grosse Rolle und hat 
mich von klein auf geprägt und begleitet. 

Vor einem Jahr bin ich von zu Hause 
ausgezogen und wohne in einer WG in 
Effretikon im Grünen. Ich bin ein Be-
wegungsmensch, fahre bei Wind und 
Wetter Fahrrad, schwimme und pilgere 
hin und wieder in unserer schönen Na-
tur. Neben der vielen Bewegung bringt 
mir das Musizieren und Singen einen 
ruhigeren Ausgleich. Als Schwimmleh-
rerin durfte ich für mehr als zehn Jahre 
Berufserfahrung mit kleinen und grös-
seren Menschen machen. Ich freue mich 
riesig, meine Kreativität und Erfahrung 
in dieses Team mit einzubringen und 
mich zum Ende meines Studiums hin 
vermehrt inhaltlich einzubringen.

MÄNNERTREFF IM FOKUS TERRA 

Wir besuchen eine aktuelle Ausstellung 
zum Thema «Umwelt und Umgang mit 
CO2-Reduktion». Vielleicht kennen sie 
die Aussagen: «Ich darf nicht mehr flie-
gen! – Ich soll auf mein Auto verzichten! 
– Und Fleisch soll ich auch nicht mehr 
essen!» 

Das sollte nicht alles sein, was uns 
in den Sinn kommt, wenn wir durch 
Einsparung von CO2 das Klima schüt-
zen möchten. Forscher:innen der ETH 
Zürich forschen an Technologien, die 
uns erlauben, auch in Zukunft noch zu 
fliegen, Auto zu fahren und Fleisch zu 
essen. Im Unterschied zu heute wird 
das Flugzeug allerdings mit nachhalti-
gen, aus Sonnenenergie hergestellten 
Treibstoffen fliegen; die Autos werden 
mit erneuerbaren Energien fahren und 
Fleisch wird im Labor wachsen. Utopie 
oder realistisches Szenario? Gemeinsam 
finden wir es in dieser aktuellen Ausstel-
lung heraus. 

TREFFPUNKT: EINGANG FOKUS TERRA 
SONNEGGSTRASSE 5, 8006 ZÜRICH
Dienstag, 23. September, 13.30 Uhr 
Marco Mühlheim, Sozialdiakon
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PERSONELLES

Neu im Kirchenkreis neun
Wir freuen uns, zwei neue Mitarbeitende in der Sozialdiakonie begrüssen  
zu dürfen: Stefan Reusser und Anna Haag starten im Kirchenkreis neun.  
Sie übernehmen die Mutterschaftsvertretung von Rahel Günther,  
Stefan Reusser zudem temporär die Sozialberatung. Ab Dezember über- 
nimmt Stefan Reusser dann fix die Stelle als Jugendarbeiter. 

STEFAN REUSSER
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Monika Kienast führt Sie in ihrem 
Bildervortrag durch das wasserreiche 
Zürich.

Am See geniessen wir erst die berühmte 
Seepromenade und achten dann auf  
verschiedenartige Schiff- und Boots- 
Betriebe. Zürich, bekannt als Brunnen-
stadt, Bäderstadt, Limmatstadt und 
Stadt am See, bietet noch viele weitere 
Gewässer. Darum darf Zürich als  
Wasserstadt gelten! 

Für mehr Naturschutz hat Zürich an  
der Limmat die Werdhölzli-Auen  
renaturiert und die Wasserkraftwerke 
um Fischtreppen ergänzt. See, Limmat 
und Sihl bergen Hochwassergefahren. 
Am Schanzengraben und bei Stadt- 
bächen entdecken wir Kulturspuren.

CHILEHUUS GRÜENAU
Mittwoch, 17. September, 14.30 Uhr 
Auskunft bei Jennifer Theiler, 
Sozialdiakonin

THEMENNACHMITTAG

In Zürich  
am Wasser

 Quelle: Monika Kienast

ZUSAMMEN KOCHEN, ESSEN UND FEIERN

Dinner-Gottesdienst
Der Gottesdienst beginnt mit Einrichten 

und endet mit Aufräumen. Dazwischen wird 
Tischgemeinschaft mit Gesprächen, Musik und 
Abendmahl gefeiert. Wenn Sie Gespräche über 
Gott und die Welt suchen, werden Sie sich im 

Dinner-Gottesdienst zu Hause fühlen.

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Donnerstag, 4. September, 18 Uhr

Was machen Sie mit Ihren ausgemus-
terten Kleidern? Wegschmeissen?  
Wie wäre es, diese stattdessen beim 
Kleidertausch vorbeizubringen und 
gegen neue zu tauschen? Beim Klei-
dertausch können Sie sich mit neuen 
Kleidern eindecken und gleichzeitig 
einen Beitrag zur Nachhaltigkeit 
leisten. 

Gemeinsam mit dem Verein Hochneun 
zeigen wir mit dem Kleidertausch eine 
Alternative zur Wegwerfgesellschaft 
auf: Kleider zu tauschen, statt einfach 
wegzuschmeissen, ist nachhaltiger und 
macht zudem Freude.  

Zeitgleich zum Kleidertausch findet die 
Kinderkleiderbörse statt. 
 
Freuen Sie sich auf Mode, Spass, 
Begegnungen und Nachhaltigkeit. 

Bringen Sie bis zehn gut erhaltene 
Kleidungsstücke mit. Getauscht werden 
Erwachsenenkleider ab Grösse XS, 
Schuhe, Taschen und Accessoires.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Samstag, 6. September, 10–14 Uhr 
mit Café-Bar zum Verweilen 
Pfarrerin Monika Hirt 
Telefon 044 492 63 00

Zum eidgenössischen Feiertag gibt es 
einen stimmungsvollen Gottesdienst 
mit Abendmahl in der Neuen Kirche 
Albisrieden. 

Am 21. September feiern wir traditions-
gemäss den Eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettag. Die Entstehung dieses 
Feiertages ist eng mit der Gründung des 
Bundesstaates von 1848 verbunden. 

Die staatlich angeordnete Feier des 
Bettags soll die gemeinsame christliche 
Verwurzelung von Katholik:innen und 
Reformierten betonen und den Respekt 
gegenüber Andersgläubigen fördern.

Wir feiern den Bettag im Geiste dieser 
Tradition. Der Gottesdienst mit Abend-
mahlsfeier wird bereichert durch Lieder 
des Laudate Chors. Dieser steht neu 
unter der Leitung von Dirigent Eugenio 
Giovine. 

Umrahmt wird die Feier musikalisch 
durch den Organisten Burkhard Just. 
Pfarrerin Muriel Koch führt durch den 
Gottesdienst und hält die Predigt.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Sonntag, 21. September, 10 Uhr 
Pfarrerin Muriel Koch

KLEIDERTAUSCH

Tauschen statt wegwerfen

FEIER MIT ABENDMAHL UND CHOR 

Bettag mit dem Laudate Chor 

Kleider tauschen macht Freude.   Quelle: M. Hirt
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ZUSAMMEN GESTALTEN

Strick- & Kreativtreff
Sie sind gerne kreativ oder Stricken 

leidenschaftlich? Dann sind Sie an den Strick- 
& Kreativtreff-Abenden im Bistro genau 

richtig. 

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Donnerstag, 18. September, 30. Oktober,  

13. November, ab 18.30 Uhr 
Tamara Guyer, Sozialdiakonin

Gottesdienst
 
 
 
So, 31. August, 11 h�� 
Famillieziit- 
Gottesdienst 
Pfrn. Lisa de Andrade 
Grosse Kirche Altstetten

Do, 4. September, 18 h�� 
Dinner-Gottesdienst 
mit Abendmahl� 
Pfr. Francesco Cattani� 
bistro ufem chilehügel 
Altstetten

So, 7. September, 10 h� 
Klassischer  
Gottesdienst � 
Pfarrerin Monika Hirt� 
Alte Kirche Albisrieden

So, 7. September, 17 h� 
Wort & Musik- 
Gottesdienst� 
Pfrn. Muriel Koch� 
Orgel Daniela Timokhine 
Grosse Kirche Altstetten 

So, 14. September, 10 h� 
Klassischer  
Gottesdienst� 
Pfr. Francesco Cattani� 
Alte Kirche Altstetten

So, 14. September, 19 h� 
Jazz-Gottesdienst� 
Pfr. Martin Scheidegger� 
Neue Kirche Albisrieden

KONZERT AN ERNTEDANK

Junior Jazzchor Freiburg
Am Erntedanksonntag lädt der Kirchenkreis 
neun zu einem Konzert mit dem Junior Jazzchor 
Freiburg (D) und Burkhard Just ein.

Der Junior Jazzchor wurde 2012 als Nachwuchschor 
vom und für den renommierten Jazzchor Freiburg 
im Breisgau gegründet. Die Mitglieder des Chores 
sind ausgewählte Sänger:innen zwischen 11 und 24 
Jahren aus Freiburg und Umgebung. 

Der Leiter David Brooke studierte Schulmusik an 
der Musikhochschule Freiburg sowie Mathematik 
als zweites Hauptfach an der Albert-Ludwigs-Uni-
versität. 

Unter anderem wird der Junior Jazzchor Smile 
(Charlie Chaplin, arr. Ben Bram), Rise Up (Cas-
sandra Batie & Jennifer Decilveo, arr. Mac Huff) 
und Little Blue (Jacob Collier, arr. David Brooke) 
singen. Burkhard Just wird mit passender Orgelmu-
sik das Programm ergänzen.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Sonntag, 5. Oktober, 17 Uhr, mit Kollekte  
Apéro im Anschluss; Auskunft bei Burkhard Just

Der Junior Jazzchor.   Quelle: Anja Thölking
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So, 21. September, 10 h� 
Klassischer Gottes-
dienst am Bettag�  
mit Abendmahl 
Pfrn. Muriel Koch� 
Burkhard Just, �Orgel 
Laudate Chor� 
Neue Kirche Albisrieden

So, 21. September, 17 h� 
ImPuls-Openair- 
Gottesdienst mit Cevi� 
Pfr. Felix Schmid 
Tamara Guyer, Freiwillige 
von Cevi und ImPuls� 
Ort siehe Beschreibung

So, 28. September, 11 h� 
Familieziit-Gottes-
dienst Erntedank� 
Pfrn. Lisa De Andrade� 
Neue Kirche Albisrieden

Gemeinschaft
 
Di, 2. Sept., 13.45 h� 
Everdance� 
Beatrice Wegmann� 
Neue Kirche Albisrieden

Do, 4. Sept., 14.30 h� 
Sing-Café — offenes 
Singen� 
Jennifer Theiler� 
Kirchgemeindehaus 
Altstetten  
Zwinglizimmer

Fr, 5. September, 9.30 h� 
Sing-Café Grünau mit 
de Singstubete� 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grüenau

Sa, 6. Sept, 10–14 h� 
Kleidertausch� 
Pfrn. Monika Hirt 
Neue Kirche Albisrieden 

Di, 9. Sept, 13.45 h� 
Everdance� 
Beatrice Wegmann� 
Neue Kirche Albisrieden

Mi, 10. September, 10 h� 
Erzählcafé� 
Thema: «Familie» 
Rahel Plangger� 
bistro ufem chilehügel

Do, 11. September, 18 h� 
Chilehügel Grill� 
Tamara Guyer 
bistro ufem chilehügel

Fr, 12. September, 14 h� 
Ökumenischer Tanz- & 
Unterhaltungs- 
Nachmittag� 
Marco Mühlheim� 
Kath. Kirche  
St. Konrad, Albisrieden

Sa, 13. Sept., 9–12 h� 
Repair Café ufem  
Chilehügel� 
Matthias Walther 
bistro ufem chilehügel 
Altstetten

JAHRESBERICHT 
2024

Der Kirchenkreis 
neun blickt auf ein 

ereignisreiches 
Jahr zurück: Neue 
Gottesdienstfor-
mate, engagierte 
Flüchtlingsarbeit 

und kulturelle High-
lights prägten das 
Gemeindeleben. 

LETZTE-HILFE-KURS

Expert:innen aus dem Bereich 
Palliative Care bieten den Letz-
te-Hilfe-Kurs an. Der eintägige 
Kurs vermittelt, wie man ster-

bende Menschen begleiten kann.

KIRCHGEMEINDEHAUS 
ALTSTETTEN

Sa, 4. Oktober, 9.30–16 Uhr 
Anmeldung via QR-Code oder 

bei J. Theiler 

https://reformiert-zuerich.ch/-5/kirchenkreis-9/kalender~1758/?event=28421306&owner=82
https://reformiert-zuerich.ch/-4/kirchenkreis-9/aktuell~1757/-aktuell-mitte-oben---engagement~2727/jahresbericht-2024/88257/
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Martin Scheidegger.   Quelle: A. Scheidegger

SEIT 15 JAHREN PFARRER IN ZÜRICH 

Martin Scheidegger feiert 
Jubiläum 
Wir feiern, dass unser Pfarrer Martin Scheidegger seit 15 Jahren 
der Zürcher Landeskirche treu ist. Zu diesem Jubiläum laden wir 
ein in den Jazz-Gottesdienst. Dort erleben wir den besonderen 
Gottesdienst, den Martin Scheidegger bei uns erfolgreich aufgebaut 
hat. Im Kirchenkreis neun arbeitet er seit April 2021, davor war 
er in Stäfa, Mönchaltdorf und in Bauma-Sternenberg Pfarrer. Wir 
wünschen ihm alles Gute für seinen weiteren Weg!

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Sonntag, 14. September, 19 Uhr 
Anschliessend Bar-Betrieb

reformiert.lokal  Kirchenkreis neun

Di, 16. September, 12 h� 
Ziischtig-Zmittag� 
Neuanmeldungen bei 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grünau 

Do, 18. September, 9 h� 
Zmorge-Träff� für alli 
Marco Mühlheim� 
Neue Kirche Albisrieden 
Graues Zimmer

Do, 18. Sept, 14.30 h� 
Sing-Café —  
offenes Singen� 
Jennifer Theiler� 
Kirchgemeindehaus 
Altstetten  
Zwinglizimmer

Fr, 19. Sept., 9.30 h� 
Sing-Café Grünau mit 
de Singstubete� 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grüenau

Sa, 20. Sept., 15–24 h� 
Lindenplatzfest� 
Tamara Guyer 
Lindenplatz und  
Chilehügel Altstetten

Sa, 20. Sept., 9–16 h� 
Viehschau� 
Pfr. Francesco Cattani 
Alte Kirche Albisrieden

Sa, 20. September� 
Visionstag 
Pfr. Francesco Cattani 
Alte Kirche Albisrieden 
Alte Kirche Altstetten 
Details s. Artikel, S. 8.

Di, 23. Sept., 13.45 h� 
Everdance� 
Beatrice Wegmann� 
Neue Kirche Albisrieden

Mi, 24. Sept., 12.15 h� 
Mittagstisch für alli� 
Anmeldung bei Rahel 
Plangger� bis Fr. 19.09. 
Neue Kirche Albisrieden

Di, 30. Sept., 13.45 h� 
Everdance� 
Beatrice Wegmann� 
Neue Kirche Albisrieden

Bildung
 
 
 
Fr, 12. Sept., 13.30 h� 
Schreibwerkstatt� 
Anmeldung bei Jennifer 
Theiler� bis Mi, 10.09. 
bistro ufem chilehügel

Mi, 17. Sept., 14.30 h� 
Themennachmittag� 
Wasserstadt Zürich 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grünau

Mi, 17. September, 19 h� 
Kurs «Die Bibel lesen»� 
Pfrn. Muriel Koch� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Graues Zimmer

Do, 18. Sept., 18.45 h� 
Workshop Gewaltfreie 
Kommunikation� 
Pfrn. Muriel Koch� 
bistro ufem chilehügel

Mi , 24. Sept., 9.30 h� 
Bibelmorgen� 
Pfrn. Monika Hirt� 
Neue Kirche Albisrieden  
Blaues Zimmer

Mi, 24. September, 19 h� 
Gesprächskreis� 
Jennifer Theiler� 
Neue Kirche Albisrieden 
Rotes Zimmer

Do, 25. September, 19 h� 
AnsprechBar:  
Journalismus� 
Pfrn. Muriel Koch� 
bistro ufem chilehügel

60 Plus
 
 
So, 31. August, 11.30 h� 
Mittagessen im Farfalla� 
Anmeldung bei Jennifer 
Theiler� 
GZA Mathysweg

Do, 11. September 
Ökumen. Wanderung� 
Jennifer Theiler� 
Ort siehe Aushang

Di, 23. Sept., 13.30 h� 
Männertreff� 
Fokus Terra 
Marco Mühlheim 
Treffpunkt: 
Fokus Terra 
Sonneggstrasse 5 
8006 Zürich

So, 28. Sept., 11.30 h� 
Mittagessen im Farfalla� 
Anmeldung bei  
Jennifer Theiler� 
GZA Mathysweg

Jugend
 
 
 
Fr, 19. Sept., 19.30 h� 
Prayer'n'Pub� 
Nicolas Graf� 
Alte Kirche Albisrieden

Fr, 19. Sept., 19.30 h� 
Pizza-Andacht� 
Alte Kirche Altstetten

Fr, 26. September, 19 h� 
Praise9� 
Nicolas Graf� 
Neue Kirche Albisrieden

Familie
 
 
 
Sa, 6. Sept., 10–12 h� 
ElKi-Kinderkleiderbörse� 
Claudia Del Conte� 
Neue Kirche Albisrieden 
UG

Andacht & 
Spiritualität
 
 
Fr, 26. September, 16 h� 
Ökumenisches  
Trauercafé� 
Pfrn. Monika Hirt� 
Neue Kirche Albisrieden 
Foyer
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Freud und Leid  
im Juli

TAUFEN
Lisa Leu
Hannah Ida Schönenberg
Theo William Zumstein

BESTATTUNGEN
Rolf Erwin Balmer, 1933
Rolfo Albino Alfredo Giovanni Deola, 1935 (Kreis 6)
Margrit Furrer-Kohler, 1931
Heidi Ruth Kunz-Lüthi, 1931
Edith Langmeier-Meier, 1955
Daniel Lüthi, 1972
Werner Willi Schmid, 1948
Frank Georg Wartenweiler, 1949
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*	 ausser Schulferien 
Δ	nur mit Anmeldung

Regelmässige Veranstaltungen

*	 ausser Schulferien: 
Δ	nur mit Anmeldung

Regelmässige Veranstaltungen

Chorproben
 
Montags, 19.15 h*� 
Laudate Chor� 
Daniel Krebs-Stickel 
Kirchgemeindehaus Altstetten 
Saal

Donnerstags, 19.30 h*� 
Gospelchor Albisrieden� 
Thomas Hengartner 
Neue Kirche Albisrieden

Familien
 
Dienstags, 14–15 h* 
Mittwochs, 14–15 h*� 
ElKi-Kinderkleiderbörse� 
elkiboerse@hispeed.ch 
Neue Kirche Albisrieden, UG

Mo und Di, 9 h und 10.15 h*� 
Eltern-Kind-Singen Δ� 
Aliya Soulaiman 
Neue Kirche Albisrieden

Mittwochs, 9 h und 10.15 h*� 
Eltern-Kind-Singen Δ� 
Susanne Görbert 
Neue Kirche Albisrieden

Donnerstags, 9 h und 10.15 h*� 
Eltern-Kind-Singen Δ� 
Rahel Günther 
Kirchgemeindehaus Altstetten

Freitags, 9.30 h*� 
Eltern-Kind-Singen Δ� 
Susanne Görbert 
Kirchgemeindehaus Altstetten

Gemeinschaft
 
Montags, 9 h 
Tai Ji Δ� 
Jennifer Theiler 
Alte Kirche Altstetten

Dienstags, 13.30 h�* 
Gemeinschaftsatelier� 
Jennifer Theiler� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Unteres Turmzimmer

Mittwochs, 9 h� 
Kafi-Gipfeli-Träff� 
Chilehuus Grüenau, Grünau

Mittwochs, 9 und 10.15 h*� 
Gymnastik für Seniorinnen 
Auskunft:  
Marianne Hollenweger 
ma.hollenweger@bluewin.ch 
Neue Kirche Albisrieden

Donnerstags, 9.30 h� 
Café-Treff 
bistro ufem chilehügel  
Altstetten

Donnerstags, 18 h*� 
Fiirabig� 
Tamara Guyer 
bistro ufem chilehügel 
Altstetten

Andacht/Spiritualität
 
Samstags, 9 h�* 
Liturgisches Morgengebet� 
Esther Waldvogel 
Alte Kirche Altstetten

Bildung
 
Montags, 10 h*� 
Deutsch-Unterricht 
für Geflüchtete� 
anschliessend 12 h* 
Mittagstisch für Geflüchtete 
Alexandra von Weber 
Chilehuus Grüenau, Grünau

Offenes Malatelier
 
Freitags* 
10.00–11.30	h	Erwachsene 
15.30–16.30	h	Kinder 
16.30–17.30	h	Jugendliche� 
Katja Wolfensberger� 
T 079 740 62 26 
Neue Kirche Albisrieden, UG

VERNISSAGE

«Kräftig Bunt, Licht, 
Schatten und Natur»
Seit seiner Kindheit begleitet Matthias Jordi das 
Malen als künstlerischen Ausdruck. Inspiriert von 
der Kraft und Schönheit der Natur, verwandelt er 
eindrucksvolle Farbwelten auf Leinwand in lebendige 
Kompositionen voller Vitaliät und Lebensfreude.

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
12. September bis 31. Oktober,  
Vernissage am 12. September, 18–21 Uhr 
Auskunft beim bistro ufem chilehügel, 043 343 03 58
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ALTSTETTEN
 

Alte Kirche 1    
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich

Grosse Kirche 2   
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich

Kirchgemeindehaus  
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich
bistro ufem chilehügel 
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich 
Mo–Fr, 9 bis 17 Uhr 
info@chilehuegel.ch 
043 343 03 58

Chilehuus Grüenau 
Bändlistrasse 15 
8064 Zürich

ALBISRIEDEN
 

Alte Kirche 3   
Albisriederstrasse 391 
8047 Zürich

Neue Kirche 4   
Ginsterstrasse 48 
8047 Zürich

Administration  
Ginsterstrasse 54 
8047 Zürich 
044 431 12 00 
administration.kk.neun@
reformiert-zuerich.ch 

www.reformiert-zuerich.ch/neun

PFARRTEAM

Francesco Cattani  |  044 492 17 00
Lisa De Andrade  |  044 521 24 00
Monika Hirt  |  044 492 63 00
Muriel Koch  |  044 431 12 08
Martin Scheidegger  |  044 492 16 00
Felix Schmid  |  044 431 12 07

BETRIEBSLEITUNG

Susanne Kohler  |  044 492 81 00

ADMINISTRATION/
KOMMUNIKATION

Nicole Hackler, Adina Steimer, 
Diana Wanner  
044 431 12 00

SOZIALDIAKONIE

Luca de Marco  |  044 545 18 42
Nicolas Graf  |  044 545 10 96
Rahel Günther  |  044 431 12 02
Tamara Guyer  |  044 466 71 02
Dunja Mehr  |  044 431 12 11
Marco Mühlheim  |  044 491 07 03
Rahel Plangger  |  044 466 71 03
Jennifer Theiler  |  044 431 12 05
Matthias Walther  |  044 432 77 44

FLÜCHTLINGSARBEIT 

Alexandra von Weber  |  077 475 10 07

HAUSWARTUNG/VERMIETUNGEN

René Peiker  |  044 432 26 81
Manuel Rios  |  044 431 12 06
Michael Schellenberg  |  044 545 18 43
Luca Sieber  |  044 432 77 40
Martin Stamm  |  079 438 32 21

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL

Esther Kohler  |  044 431 12 04

Wir sind für Sie da.

1 2

3 4
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E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:  
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch
Umlaute (z. B. ü) bitte ausschreiben (ue).

mailto:info@chilehuegel.ch
http://www.reformiert-zuerich.ch/neun
mailto:vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch
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